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Protokoll: Gemeinderat der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

275/HH 

2c 

 Verhandlung Drucksache: 454/2017 
Neufassung 

GZ: T 

Sitzungstermin: 15.12.2017 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: OB Kuhn 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Frau Sabbagh / pö 

 

Betreff: 
 

 

Wirtschaftsplan 2018/19 des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Stuttgart (AWS) 
 

 
Diese Niederschrift ist Teil der Haushaltsplanberatungen. 
 
 
Vorgang: Betriebsausschuss Abfallwirtschaft vom 25.10.2017, nicht öffentlich, Nr. 15 
   
  Verwaltungsausschuss vom 05.12.2017, nicht öffentlich, Nr. 556/HH 
   
  jeweiliges Ergebnis: einmütige Zustimmung 
 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Technischen Referats vom 07.12.2017, 
GRDrs 454/2017 Neufassung, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Der Wirtschaftsplan 2018/19 des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Stuttgart (AWS) 

wird festgesetzt: 
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1.1  im Erfolgsplan 2018/19                         
(Anlagen 2d und 2e) mit 

2018 
€ 

2019 
€ 

  
Betriebsaufwendungen von 

 
128.627.900 

 
134.179.200 

 Betriebserträgen von 124.680.800 130.157.500 
 Finanzerträgen von 2.346.500           2.806.300           
 Ertragssteueraufwand von 147.000 147.000 
 einem Unternehmensergebnis (Verlust) v. 1.747.600 1.362.400 

 
1.2 im Vermögensplan 2018/19 mit Einnah-

men (Anlagen 3a/3c) und Ausgaben       
(Anlagen 3b/3d) von jeweils 

 
 

40.887.600 

  
 

38.081.200 
    
1.3 mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 

Kreditaufnahme von 
 

 
6.969.000 

 
7.644.000 

1.4 mit dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigung von 
 

 
1.100.000 

 
1.100.000 

2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgelegt auf 

 
25.400.000 

 
26.500.000 

 
 
3.  Der Finanzplanung 2017 bis 2022 (Anlage 4) wird zugestimmt.  
  
 4.         Der vorgelegten Stellenübersicht (Anlagen 5a bis 5d) einschließlich Verände-

rungen wird zugestimmt. 
 
 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt.  
 
 
OB Kuhn stellt fest: 
 
 Der Gemeinderat beschließt ohne Aussprache einstimmig wie beantragt. 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Sabbagh / pö 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat T 
 zur Weiterbehandlung 
 AWS (2) 
 Rechtsaufsichtsbehörde 
 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
 3. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 4. GPR (2) 
 5. Rechnungsprüfungsamt 
 6. L/OB-K 
 7. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. AfD-Fraktion 
 7. Gruppierung FDP 
 8. Die STAdTISTEN 

 
 
 
 


